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Pressemitteilung 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Diesen Mittwoch soll das Thema Buslinie 66 in Pillenreuth im Stadtrat behandelt werden.  
In den vergangenen Wochen gab es erstaunlich heftige Reaktionen aus der Bevölkerung in 
Pillenreuth, die suggerieren sollten, dass niemand an der Versorgung des Stadtteils mit einem 
öffentlichen Verkehrsmittel interessiert sei. Inzwischen meldeten sich allerdings auch Befürworter 
der Linie zu Wort.  
 
Entscheidend für die Führung der Buslinie durch das Wohngebiet sind jedoch die Fakten, dass 
- der Bus 66 erstmals ein Gebiet mit 1500 Bewohnern und nochmals etwa 500 in Herpersdorf-
Nord mit einem attraktiven, weil wohnortnahen ÖPNV-Angebot versorgt, 
- Bewohner dieses Stadtteils erstmals eine Direktverbindung zu S3 und U2 erhalten und 
- diese Neukonzeption die erste Maßnahme des 2005 beschlossenen Nahverkehrsplans ist. 
 
Bereits nach 2 Monaten ist erkennbar, dass das Angebot angenommen wird. Wie stark noch 
weitere Fahrgastpotenziale auszuschöpfen sind, lässt sich laut VAG erst nach etwa einem Jahr 
feststellen. Deshalb wäre es völlig verfrüht und auch das grundfalsche Signal, aufgrund einiger 
lautstarker Autofahrer nun einzuknicken und die Buslinie wieder aus dem Wohngebiet 
herauszunehmen und in Randlage eine Wendeschleife einzurichten, die genau das Beabsichtigte 
nicht erreichen würde, nämlich die Bevölkerung dort abzuholen, wo sie wohnt. 
 
Aus diesem Grunde beantragen die Guten einen Planungsstopp für sogenannte Alternativen, bis 
aussagekräftige Erkenntnisse über  die Akzeptanz der bestehenden Streckenführung machbar 
sind. 
 
Wir verweisen auf die interessanten Aussagen der VAG vom 1.2.2007 zur Buslinie 66 in der 
Vorlage für die Stadtratssitzung. 
 

Mit freundlichen Grüssen, 
 
 
 

(Stephan Grosse-Grollmann, Stadtrat) 
 
 

Anlage: Antrag vom 25.2.2007, auch unter www.die-guten.de 

 


